
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Der Workshop vermittelt zentrale Grundlagen der Wissenschaftskommunikation und lädt die 
Studierenden dazu ein, ihren eigenen Zugang zur öffentlichen Vermittlung von Forschung zu 
entwickeln. Gemeinsam werden Grundprinzipien gelungener Wissenschaftskommunikation 
erarbeitet: Wie lassen sich komplexe wissenschaftliche Inhalte verständlich, präzise und zugleich 
kreativ vermitteln? Die Studierenden reflektieren ihren persönlichen Kommunikationsstil, erkunden 
mögliche Plattformen und lernen, eine konkrete Zielgruppe zu identifizieren. Darauf aufbauend 
entwickeln sie einen ersten Projektplan, der Ziele, Formate, Zeitplan und Ressourcen umfasst. Ein 
weiterer Schwerpunkt liegt auf der Suche nach geeigneten Kooperationspartner:innen aus 
Wissenschaft, Kultur oder Zivilgesellschaft. Ziel des Workshops ist es, den Transfer von Wissenschaft 
in die Öffentlichkeit sprachlich und gestalterisch souverän zu meistern und erste praktische 
Erfahrungen in der Konzeption eines eigenen Kommunikationsprojekts zu sammeln. 
 
 
Isis Mrugalla-Kalmbacher ist Religionswissenschaftlerin, Wissenschaftskommunikatorin und Organisationsentwicklerin. 
Sie lehrt und forscht am Institut für Religionswissenschaft der Universität Tübingen. Sie arbeitet ethnografisch und 
systemisch-praxeologisch zu gegenwärtiger Magie und Esoterik, Religion und Gender und Mensch-Pflanzen-
Beziehungen. Neben ihrer akademischen Arbeit ist sie im Vorstand von REMID e.V. aktiv und engagiert sich für die 
öffentliche Vermittlung religionswissenschaftlicher Perspektiven. Sie hat bereits zwei Spring Schools gemeinsam mit 
REMID und INFORM organisiert und zahlreiche Workshops zur Wissenschaftskommunikation konzipiert und 
durchgeführt. 
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